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BÜRGERMEISTERAMT OBERSTENFELD
Großbottwarer Straße 20, 71720 Oberstenfeld

Telefonzentrale 07062 | 261 - 0
Bürgermeister 07062 | 261 - 11
Amt für Finanzen 07062 | 261 - 31
Bauamt 07062 | 261 - 17
Team Gebäudemanagement  07062 | 261 - 21
Hauptamt 07062 | 261 - 26
Team Sicherheit und Ordnung 07062 | 261 - 59
Team Bürgerbüro  07062 | 261 - 50

info@oberstenfeld.de
www.oberstenfeld.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Bürgermeisteramt 
Oberstenfeld sind zu den folgenden Zeiten für Sie da:

Montag  9:00 – 12:30 Uhr
Dienstag  8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 18:30 Uhr
Mittwoch  8:00 – 12:30 Uhr
Donnerstag  8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag  8:00 – 12:30 Uhr

Ein Tipp: Wenn Sie gerne mit Bürgermeister Markus Kleemann oder 
weiteren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Bürgermeisteram-
tes sprechen möchten oder wenn Sie schon im Vorfeld wissen, dass 
für Ihr Anliegen etwas Zeit benötigt wird, dann empfehlen wir Ih-
nen, einen persönlichen Gesprächstermin zu vereinbaren.

ORTSVORSTEHER
Eberhard Wolf  ortsvorsteher@oberstenfeld.de

Eberhard Wolf ist zu den folgenden Zeiten für Sie da:
Altes Rathaus Gronau 1. und 3. Montag im Monat 17:30 – 18:00 Uhr
Dorfhaus Prevorst  1. und 3. Montag im Monat 18:30 – 19:00 Uhr

WICHTIGE TELEFONNUMMERN
Notruf:
Polizei 110
Rettungsdienst und Feuerwehr 112
Polizeiposten Großbottwar 07148 | 16250
Polizeirevier Marbach 07144 | 9000

Wasserversorgung Oberstenfeld:
Schadensmeldung: 07062 | 267570, 0176 | 11126110 

Strom- und Gasversorgung Syna GmbH:
Störung im Stromnetz:  0800 | 7962787
Störung im Gasnetz: 0800 | 7962427

Straßenbeleuchtung Syna GmbH:
Schadensmeldung:  tma@syna.de oder 0800 | 7962787

Telefonseelsorge Heilbronn: 
Erreichbar unter: 0800 | 1110111

MEDIZINISCHE NOTFALLVERSORGUNG
Bundeseinheitliche Notfallnummern: 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Krankentransport  19222

Allgemeinarztpraxen:
Notfallpraxis Bietigheim, Riedstraße 12 
Montag – Donnerstag:  18:00 – 7:00 Uhr Folgetag
Freitag – Montag:  16:00 – 7:00 Uhr durchgehend
Feiertag:  durchgehend 

Notfallpraxis Ludwigsburg, Erlachhofstraße 1  
Montag, Dienstag, Donnerstag:  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Mittwoch:  13:00 – 9:00 Uhr Folgetag
Freitag:  16:00 – 8:00 Uhr Folgetag 
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 8:00 Uhr Folgetag

Kinderarztpraxen:
Notfallpraxis im Klinikum Ludwigsburg, Posilipostraße 4
Montag – Freitag:  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 8:00 Uhr Folgetag

Notfallpraxis Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Montag – Freitag: 19:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 22:00 Uhr

Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, Kopf- und Halschirurgie: 
Notfallpraxis im Marienhospital Stuttgart, Böheimstraße 37 
Samstag, Sonntag und Feiertag: 9:00 – 18:00 Uhr

SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Samstag, Sonntag und Feiertag: 10:00 – 20:00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst:  
Einheitliche Notfalldienstnummer für Baden-Württemberg
Unter der Notfalldienstnummer 01801 | 116 116 können Anrufen-
de über die Eingabe der Postleitzahl nachts, an Wochenenden, 
Feier- und Brückentagen schnell und zuverlässig die nächstgelege-
ne Notfallpraxis finden. Die Telefonnummer ist gebührenpflichtig 
(0,039 Euro/Minute aus dem deutschen Fest- und Mobilfunknetz).

Apotheken:
Der Apothekennotdienst ist jeweils von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr 
am Folgetag gültig.

Samstag, 3. Februar 
apotheke actuell 
Schillerstr. 18, 74348 Lauffen a/N  07133 | 17909
Apotheke Palm Marbach 
Marktstr. 22, 71672 Marbach a/N  07144 | 5360
Sonntag, 4. Februar 
Heuchelberg-Apotheke 
Hauptstr. 46, 74226 Nordheim  07133 | 17013
Römer-Apotheke Benningen 
Studionstr. 7, 71726 Benningen a/N  07144 | 14693

Vergiftungen:
Informationszentrale für Vergiftungen, 
Universitätsklinikum Freiburg 0761 | 19240

WICHTIGE INFORMATIONEN UND SERVICENUMMERN
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Das neue vhs-Semester beginnt am 

Montag, 19. Februar 2024 

Wir freuen uns auf Sie - 
vor Ort und online! 
 
Haben Sie sich  
schon angemeldet? 
So geht die Kursbuchung: 
 
•  auf unserer Homepage  
    www.schiller-vhs.de 
 
•  per E-Mail an 
    info@schiller-vhs.de 
 
•  telefonisch unter  
    07141 144-2666 
 

 

Jahresschwerpunkt: 
Perspektive Europa 
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INFOS AUS DEM RATHAUS

Kostenlose Schnittgutsammelaktion in den Gewannen Dürren/Lichtenberg  
und Geschwindäcker/Hummelsberg

Gemeinsam mit dem Landschaftserhaltungsverband Land-
kreis Ludwigsburg e.V. (LEV) bietet die Gemeinde Obersten-
feld eine kostenlose Abfuhr von Obstbaumschnittgut an. 
Gerne möchten wir damit einen Teil zur Verbesserung der 
Pflegezustände unserer schützenswerten Streuobstwiesen 
beitragen und somit Sie als Besitzerin oder Besitzer von Streu-
obstwiesen bei der Pflege unterstützen.

Unsere Schnittgutsammelaktion findet Ende März/Anfang 
April 2024 in den Gewannen Dürren/Lichtenberg und Ge-
schwindäcker/Hummelsberg statt. Die genauen Sammel-
wege können Sie den angefügten Karten entnehmen. Sie 
als Besitzerin oder Besitzer von Streuobstwiesen können Ihr 
Schnittgut an diesen ausgewählten Sammelwegen bis zum 
24. März 2024 ablegen. Im Anschluss daran wird das Schnitt-
gut abtransportiert und zu Hackschnitzeln verarbeitet. Hier-
bei werden wir durch den Maschinenring Rems-Murr-Neckar-
Enz e. V. tatkräftig unterstützt.

Streuobstwiesen zählen zu den vielfältigsten und artenrei-
chen Lebensräumen unserer Kulturlandschaft. Durch die ex-
tensive Wiesennutzung und die Kombination mit hochstäm-
migen Obstbäumen, bietet die Streuobstwiese auf kleiner 
Fläche zahlreichen Tieren und Pflanzen Brut- und Nahrungs-
räume. Dadurch haben sie eine sehr große Bedeutung für den 
Naturschutz und unser Landschaftsbild. Da eine Vielzahl der 
Hochstämme leider nur sehr unregelmäßig gepflegt werden, 
haben sie eine deutlich eingeschränkte Lebensdauer. Dies 
gefährdet unsere Streuobstwiesen und somit den Erhalt der 
Artenvielfalt.

Der kostenfreie Abtransport des Schnittguts soll den Streu-
obstwiesenbesitzerinnen und -besitzern die Pflegearbeiten 
an ihren Obstbäumen erleichtern. Außerdem besteht damit 
eine gute Gelegenheit, auch langjährig ungepflegte Obst-
bäume wieder einem Pflegeschnitt zu unterziehen.

Tragen Sie Ihren Teil zur Pflege und somit zum Erhalt unserer 
Streuobstwiesen bei. Dadurch schützen Sie artenreiche, hei-
mische Lebensräume, z. B. für den Steinkauz. Nutzen Sie die 
Schnittgutsammlung und denken Sie bitte auch an die Pflege 
langjährig ungepflegter Obstbäume!
Sollten Sie nicht die Möglichkeit haben Ihre Obstbäume 
selbst zu schneiden, dann können Sie gerne eine Liste von 
ausgebildeten Fachwarten und Obstbaumpflegern erfragen. 
Diese können Sie, gegen Bezahlung, mit einem fachgerech-
ten Obstbaumschnitt beauftragen.
Was ist zu beachten?
Das Schnittgut muss bis zum 24. März 2024 an den Sammel-
wegen deponiert werden. Folgendes ist zu beachten:
• Das Schnittgut muss zu Haufen aufgeschichtet werden.
• Der Abstand zum Wegrand darf nicht mehr als 3 Meter 

betragen.
• Schnittgut, das hinter Einzäunungen abgelagert wird, 

kann nicht aufgenommen werden!
• Es darf nur holziges Material aus der Obstbaumpflege be-

reitgestellt werden.
• Es ist ein maximaler Durchmesser von 30 cm erlaubt.
• Material nicht einkürzen.
• Es darf kein krautiges Material wie z. B. Laub, Gras oder 

Blumenschnitt beigemischt werden.
Wir hoffen auf eine große Beteiligung! Wir würden uns 
freuen, wenn Sie auch Nachbarn und Freunde über die 
Schnittgutsammlung informieren. Nur so können wir ein 
größtmögliches Ergebnis erzielen und unseren Streu-
obstwiesen Gutes tun.
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an den Landschafts-
erhaltungsverband Ludwigsburg e.V., Herrn Andreas Fallert, 
Tel. 07141|144 - 43165
oder an die Gemeinde Oberstenfeld, Frau Susan Schumacher, 
Tel. 07062|261 - 35.

Neue Basketballkörbe für Gronau

Vergangene Woche haben unsere Bauhofmitarbeiter zwei 
neue Basketballkörbe auf dem Asphaltplatz zwischen Sport-
platz und Allwetterplatz in Gronau angebracht. Die Körbe wa-
ren marode und einer wurde zudem während der Sanierung 
der Ortsdurchfahrt von einem Auto umgefahren.
Lieferschwierigkeiten haben dazu geführt, dass die Körbe, 
auch wenn sie schon lange bestellt waren, erst jetzt geliefert 
und angebracht werden konnten. Da das Interesse an Bas-
ketball in unserer Gemeinde in den letzten Jahren stark ge-
stiegen ist, ist es gut, dass der Außenplatz inklusive der Bas-
ketballkörbe in den milderen Monaten nun auch wieder für 
Trainingseinheiten und Freizeitspiele genutzt werden kann.
Danke an das Bauhofteam für die fachgerechte Anbringung 
und den Nutzerinnen und Nutzern viel Freude bei den sport-
lichen Aktivitäten.

Wir weisen aus aktuellem Anlass darauf hin, dass davon abzusehen ist, ohne Einverständnis  
Bilder von unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zu machen und zu verbreiten.  

Dies ist eine Verletzung am Recht am eigenen Bild und kann zur Anzeige gebracht werden!
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Brennholzversteigerung und Glühweinfest  
am 17. Februar 2024

Aus dem Gemeindewald Oberstenfeld werden am Samstag, 
den 17. Februar 2024 um 13 Uhr in gewohnter Weise an der 
Kneippanlage Brennholzpolter öffentlich versteigert. Derzeit 
laufen die Holzerntearbeiten noch auf Hochtouren und daher 
liegt das Brennholz noch nicht vollständig am Waldweg.

Detaillierte Informationen (Lagepläne, Brennholzlisten und 
Bedingungen für den Holzverkauf ) werden so bald wie mög-
lich im Mitteilungsblatt sowie auf der Homepage der Gemein-
de Oberstenfeld veröffentlicht und können dort eingesehen 
und heruntergeladen werden.

Zeitgleich veranstaltet die Freiwillige Feuerwehr Obersten-
feld ihr traditionelles Glühweinfest ebenfalls am 17. Februar 
2024 ab 13 Uhr an der Kneippanlage in Oberstenfeld.

Die Gemeinde Oberstenfeld lädt bereits jetzt zu beiden Ver-
anstaltungen herzlich ein.

Am vergangenen Dienstag fand der pädagogische Nach-
mittag für die pädagogischen Fachkräfte der Gemeinde 
Oberstenfeld statt. Dieses wiederkehrende Treffen dient 
dem Austausch und der Weiterbildung der Fachkräfte. 
Der Vortrag wurde von einem Referenten aus den eigenen 
Reihen gehalten. Dieses Mal stand das Thema „Waldpäda-
gogik – Nachhaltiger Umgang mit Natur und Umwelt“ im 
Fokus, präsentiert von Herrn Mario Palmisano. Er selbst 
ist ebenfalls pädagogische Fachkraft in der Gemeinde 
Oberstenfeld und hat sich in den letzten Jahren intensiv 
mit dem Thema Naturpädagogik auseinandergesetzt so-
wie fortgebildet.

In seinem Vortrag ging Herr Palmisano insbesondere auf 
die Geschichte der Waldpädagogik ein und erläuterte, 
was genau darunter zu verstehen ist. Er sprach über die 
Ausbildung und den Alltag in waldpädagogischen Ein-
richtungen, betonte die Bedeutung einer eigenen Hal-
tung und zeigte auf, wie man in der Praxis waldpädago-
gisch arbeiten kann.

Abschließend teilte er einige konkrete Praxisbeispiele mit, 
die den Teilnehmenden einen Einblick in die Umsetzung 
verschaffte. Der pädagogische Nachmittag bot einen an-
regenden Austausch, an dem etwa 40 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter teilnahmen.

Öffnungszeiten der öffentlichen  
Einrichtungen in den Faschingsferien 2024
Einrichtung Zeitraum vom 10. Februar 

2024 bis einschließlich  
18. Februar 2024

Bürgermeisteramt  
Oberstenfeld

geöffnet
am Faschingsdienstag  
bis 16 Uhr geöffnet

Bürgertreff Oberstenfeld geschlossen
Bücherei geöffnet

am Faschingsdienstag  
geschlossen

Bahnhöfle geschlossen
Jugendhaus Charisma geöffnet
GroMusle geschlossen
Bürgerhaus geschlossen
Sporthalle geschlossen
Schulsporthalle geschlossen
MZH Gronau geschlossen
Dorfhaus Prevorst geschlossen
Lichtenbergschule geschlossen
Kernzeitenbetreuung an der 
Lichtenbergschule

geschlossen

Hort an der Lichtenbergschule geöffnet
Kindertageseinrichtungen:
Gehrn
Wirbelwind
Bäderwiesen
Hauäcker
Gronau
Prevorst

geöffnet
geöffnet
geöffnet
geöffnet
geöffnet
geöffnet

Erreichbarkeit der Gemeindeverwaltung 
Oberstenfeld am Faschingsdienstag

Am Faschingsdienstag, den 13. Februar 2024,
hat das Rathaus bis 16.00 Uhr geöffnet.

Wir bitten um freundliche Kenntnisnahme.
Ihre Gemeindeverwaltung

Pädagogischer Nachmittag  
in der Gemeinde Oberstenfeld
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AUS DEM GEMEINDERAT

Bericht über die GR-Sitzung am 25. Januar 2024

Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2024  
einschließlich Finanzplanung 2025 – 2027  
der Gemeinde Oberstenfeld – Beschlussfassung
Der Haushaltsplan 2024 wurde von der Verwaltung in der Sit-
zung am 30. November 2023 eingebracht. In der Sitzung am 
25. Januar 2024 hielten die Fraktionen ihre Reden zur Haus-
haltssatzung und zum Haushaltsplan 2024. Dabei gab es sei-
tens der Fraktionen keine Anträge zur Änderung der von der 
Verwaltung vorgelegten Haushaltsplanung. In den Beiträgen 
der drei Fraktionen wurde überaus deutlich, dass die aktuelle 
wirtschaftliche Gesamtlage und die hohe Bürokratie gravie-
rende Auswirkungen auf die Kommunen haben. In allen Be-
reichen der Verwaltung müssen die Städte und Gemeinden 
mit steigenden Ausgaben kämpfen, während die Einnahmen 
nicht im selben Maße steigen. Anschließend beschloss der 
Gemeinderat einstimmig die Haushaltssatzung und den Haus-
haltsplan 2024 einschließlich der Finanzplanung und dem In-
vestitionsprogramm 2025 – 2027. Die Gemeinde Oberstenfeld 
ist damit wie auch in den vergangenen Jahren frühzeitig dran, 
so dass die vielen Projektvorhaben in 2024 angegangen wer-
den können.

Wirtschaftsplan 2024  
einschließlich Finanzplanung 2025 – 2027  
des Eigenbetriebs Wasserversorgung – Beschlussfassung
Der Gemeinderat beschloss einstimmig den Wirtschaftsplan 
2024 einschließlich der Finanzplanung 2025 – 2027 für den Ei-
genbetrieb Wasserversorgung. Wichtigste Maßnahme ist dabei 
die neue Verbindungsleitung zwischen Gronau und Obersten-
feld, um die Wasserversorgung in den Teilorten sicherzustellen. 
Auch zu den von der Verwaltung vorgeschlagenen Vorhaben im 
Bereich Wasserversorgung gab es keine Änderungsanträge aus 
dem Gemeinderat.

Stellungnahme im Beteiligungsverfahren der Teilfort-
schreibung des Regionalplans für die Region Stuttgart zur 
Festlegung von Vorranggebieten für regionalbedeutsame 
Windkraftanlagen
Die Regionalversammlung des Verbands Region Stuttgart hat in 
einer Sitzung am 25. Oktober 2023 die Durchführung des vor-
geschriebenen Beteiligungsverfahrens zur Teilfortschreibung 
des Regionalplans für die Region Stuttgart zur Festlegung von 
Vorranggebieten für regionalbedeutsame Windkraftanlagen be-
schlossen. Anlass der Planaufstellung ist das am 1. Februar 2023 
in Kraft getretene Windenergieflächenbedarfsgesetz, welches für 
jedes Bundesland ein Flächenziel festlegt. Baden-Württemberg 
hat demnach bis zum 31. Dezember 2032 1,8 % der Landesfläche 
für Windkraft vorzuweisen. Der Regionalplan sieht drei Flächen 
in der Gemeinde Oberstenfeld als Vorranggebiet vor (LB-22 in 
Oberstenfeld, LB-23 in Gronau sowie LB-24 in Prevorst). Im Be-
teiligungsverfahren hat die Gemeinde Oberstenfeld bis zum 2. 
Februar 2024 die Möglichkeit, eine Stellungnahme einzureichen. 
Mit der Ausweisung als Vorranggebiet geht noch keine Entschei-
dung, dass dort ein Windrad gebaut wird, einher. Vor dem Hinter-
grund unserer Lage an der Regionsgrenze und der Tatsache, dass 
die Vorranggebiete der angrenzenden Regionen erst im weiteren 
Verlauf des Jahres festgelegt werden und daher eine mögliche 
Überlastung unserer Gegend aufgrund einer fehlenden Gesamt-
betrachtung an der Regionsgrenze angenommen wird, hat die 
Gemeindeverwaltung dem Gemeinderat vorgeschlagen, hierzu 
eine entsprechende Stellungnahme abzugeben. Damit soll er-
reicht werden, dass bei der Ausweisung von Vorranggebieten in 
den angrenzenden Regionen die eventuell im Regionalplan der 
Region Stuttgart ausgewiesenen Oberstenfelder Vorranggebiete 
berücksichtigt werden. Weiter sieht die von der Verwaltung vor-
geschlagene und vom Gemeinderat nach kleiner Änderung ein-
stimmig beschlossene Stellungnahme Bedenken hinsichtlich der 
Nähe zum Segelflugplatz Völkleshofen sowie zum Denkmal Burg 
Lichtenberg. In den nächsten Monaten ist mit dem Beschluss der 
Regionalversammlung über die tatsächlich ausgewiesenen Vor-
rangflächen zu rechnen.

Erneuerung der Brandschutzklappen in der MZH Gronau
Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, die Firma CWS Fire 
Safty GmbH Reutlingen, Erlenstraße 1 in 72639 Neuffen, mit der 
Erneuerung der Brandschutzklappen in der MZH Gronau für Kos-
ten in Höhe von 60 950,00 Euro netto zu beauftragen. Diese Maß-
nahme ist erforderlich, da in den Dichtungen leider noch Asbest 
verbaut ist und daher die vorgeschriebene Funktionsprüfung 
von Wartungsfirmen, aufgrund der dabei entstehenden Asbest-
freisetzung, nicht mehr vorgenommen wird. Die Sanierung er-
folgt mit strengen Sicherheitsmaßnahmen und einer intensiven 
Reinigung und Messung, so dass sichergestellt ist, dass durch die 
Arbeiten keine Schadstoffe ins Gebäude gelangen.

Wahl des Gemeindewahlausschusses  
für die Kommunalwahlen am 9. Juni 2024
Für die Kommunalwahlen am 9. Juni 2024 muss nach § 11 Kom-
munalwahlgesetz ein Gemeindewahlausschuss gebildet wer-
den. Ihm obliegen bei den Gemeindewahlen (Gemeinde- und 
Ortschaftsratswahl) unter anderem die Leitung der Wahlen, die 
Prüfung und Zulassung der Wahlvorschläge sowie die Ermittlung 
und Feststellung des Wahlergebnisses. Bei der Wahl der Mitglie-

Umfrage zu den  
Hundekotbeutelspendern  

in der  
Gemeinde Oberstenfeld

Die Gemeindeverwaltung Oberstenfeld möchte die Ver-
schmutzung durch Hundekot bestmöglich vermeiden. Da-
für sollen die Standorte der Hundekotbeutelspender an die 
Bedürfnisse der Hundehalterinnen und Hundehalter ange-
passt werden.
Durch eine Umfrage sollen Problemstellen erkannt und 
Standorte, die einen Hundekotbeutelspender benötigen, 
ausfindig gemacht werden. Hierbei ist die Gemeindever-
waltung auf Ihre Mithilfe angewiesen.
Bitte scannen Sie den unten abgedruckten QR-Code oder 
tippen Sie den Link ab und nehmen Sie sich ein paar Minu-
ten Zeit, um die Umfrage auszufüllen. Wenn es Ihnen nicht 
möglich ist, die Umfrage online zu beantworten, nimmt das 
Ordnungsamt Ihre Vorschläge auch gerne persönlich ent-
gegen. Es ist dabei unerheblich, ob Sie selbst einen Hund 
besitzen oder nicht. Die Umfrage ist anonym und es werden 
keine persönlichen Daten erhoben.
Bis zum 30. April 2024 ist die Umfrage zugänglich und kann 
beantwortet werden. Die Gemeindeverwaltung bittet um 
Verständnis, dass nicht alle Wünsche berücksichtigt werden 
können. 
Vielen Dank für Ihr Mitwirken!

Link:
https://form.jotform.

com/240153717166050

! !
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der des Kreistages und der Mitglieder der Regionalversammlung 
des Verbands Region Stuttgart leitet er die Durchführung der 
Wahl in der Gemeinde und wirkt bei der Feststellung des Wahl-
ergebnisses mit. Da Bürgermeister Markus Kleemann für den 
Kreistag kandidiert, kann er nicht so wie sonst vorgesehen Vor-
sitzender des Gemeindewahlausschusses sein. Die Beisitzerinnen 
und Beisitzer sowie deren Stellvertretungen wurden von den Ge-
meinderatsfraktionen vorgeschlagen. Der Gemeinderat wählte 
einstimmig folgende Besetzung des Gemeindewahlausschusses:
Vorsitzender: Herr Florian Bausch (Hauptamtsleiter)
Stellvertretender Vorsitzender: Herr Klaus Ungerer
Beisitzerin: Frau Inge Zimmermann
Stellvertretende Beisitzerin: Frau Annette Kori
Beisitzer: Herr Claus Reiche
Stellvertretender Beisitzer: Herr Reinhard Rosner
Beisitzer: Herr Hanns-Otto Oechsle
Stellvertretender Beisitzer: Herr Thomas Ritter

Statistischer Jahresbericht 2023
Der Gemeinderat hat den statistischen Jahresbericht 2023 zur 
Kenntnis genommen. Die Einwohnerzahl der Gemeinde Obers-
tenfeld (ohne Nebenwohnsitz) hat sich gegenüber dem Vorjahr 
von 8.031 auf 8.036 Einwohnerinnen und Einwohner erhöht. Die 
Einwohnerzahl verteilt sich wie folgt auf die Ortsteile:
Oberstenfeld:  5 879 Einwohnerinnen und Einwohner (VJ 5 902)
Gronau:   1 727 Einwohnerinnen und Einwohner (VJ 1 699)
Prevorst:      430 Einwohnerinnen und Einwohner (VJ    430)
Das Standesamt konnte 67 Geburten (Vorjahr 61) verzeichnen. 
Im Jahr 2023 sind 66 Einwohnerinnen und Einwohner (Vorjahr: 77) 
in der Gemeinde Oberstenfeld verstorben.

Spenden
Der Gemeinderat stimmte einstimmig der Annahme einer Geld-
spende in Höhe von 2 000,00 Euro von der Volksbank Backnang 
eG für die Lichtenbergschule Oberstenfeld zu.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Haushaltssatzung  
des Zweckverbandes Gruppenklärwerk  
Oberes Bottwartal für das Haushaltsjahr 2024
Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg in Verbindung mit §§ 18 und 19 des Gesetzes über die kom-
munale Zusammenarbeit (GKZ) vom 16. September 1974 hat die 
Verbandsversammlung des Zweckverbandes Gruppenklärwerk 
Oberes Bottwartal am 23. November 2023 folgende Haushalts-
satzung für das Haushaltsjahr 2024 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden 
Beträgen

EUR

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen 
Erträge von 725.913

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen 
Aufwendungen von 725.913

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 
(Saldo aus 1.1 und 1.2) von 0

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Erträge von 0

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Aufwendungen von 0

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis 
(Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis 
(Summe aus 1.3 und 1.6) von 0

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden 
Beträgen

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit von 625.913

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit von 643.326

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf 
des Ergebnishaushalts 
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von -17.413

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Investitionstätigkeit von 283.895

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit von 283.895

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf aus
Investitionstätigkeit 
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von 0

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf 
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von -17.413

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit von 44.785

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit von 27.372

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf 
aus Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von 17.413

2.11 Veranschlagte Änderung 
des Finanzierungsmittelbestands, 
Saldo des Finanzhaushalts
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von 0

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen  
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen  
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf 0 EUR

§ 3 Verpflichtungsermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen  
zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige  
Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und  
Investitionsförderungsmaßnahmen belasten  
(Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf 0 EUR

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf
 100.000 EUR

§ 5 Deckung des Aufwandes
Die nach § 12 der Verbandssatzung zur Deckung des Aufwandes 
notwendigen Umlagen werden wie folgt festgesetzt:

Verbands-
mitglied

Zinsumlage
in Euro

Tilgungs-
umlage
in Euro

Betriebskos-
tenumlage 
in Euro

Investitions-
umlage
in Euro

Großbottwar 2 2.812 34.246 10.805
Oberstenfeld 24 41.972 541.641 170.890
Summe 26 44.784 575.887 181.695

Die Haushaltssatzung des Zweckverbandes Gruppenklärwerk 
Oberes Bottwartal liegt gemäß § 95b Abs. 2 Gemeindeordnung 
vom 05. Februar 2024 bis einschließlich 13. Februar 2024 während 
der üblichen Öffnungszeiten auf dem Rathaus Oberstenfeld, Groß-
bottwarer Str. 20, Zimmer 76, öffentlich zur Einsichtnahme aus.

Oberstenfeld, den 23. November 2023

gez.
Markus Kleemann
Verbandsvorsitzender
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FUNDSACHEN

Folgende Fundsachen wurden im Bürgermeisteramt abgegeben:
• Schlüssel
• Ohrring
• Kette

Eigentumsansprüche können im Bürgerbüro geltend gemacht 
werden.
Nach verlorenen Gegenständen können Sie auch in unserem vir-
tuellen Fundbüro auf unserer Homepage suchen: www.obersten-
feld.de

WIR GRATULIEREN

Die Gemeinde wünscht ihren 
Seniorinnen und Senioren, 
die im Laufe der kommenden 
Woche ihren Geburtstag fei-
ern, alles Gute und vor allem 
Gesundheit für das vor ihnen 
liegende Lebensjahr. Folgende 
Mitbürgerinnen und Mitbürger 
feiern in den nächsten Tagen 
einen besonderen Geburtstag:

Oberstenfeld
06.02. Magdalena Lell, 70 Jahre
08.02. Anneliese Reitz, 85 Jahre

Prevorst
08.02. Irmgard Wolf, 75 Jahre

Die Gemeinde gratuliert auch 
ihren langjährig verheirateten 
Paaren, die im Laufe der kom-
menden Woche ihren Hoch-
zeitstag feiern. Für die kom-
menden Ehejahre wünschen 
wir eine erfüllte und glückliche 
Zeit.

Wenn Sie nicht wollen, dass Sie hier veröffentlicht werden und 
noch keine Pressesperre haben, dann melden Sie sich bitte unter 
07062 | 261 - 50.

AKTUELL UND WISSENSWERT

GRONAUERMUSEUMLE

Ein guter Vorsatz
Nun ist schon ein Monat vergangen, seit wir gute Vorsätze für 
2024 gefasst haben.
Schon die Römer haben am Neujahrsfest zu Ehren des Gottes Ja-
nus gute Vorsätze gefasst. Manche Experten meinen sogar, dass 
es schon in Babylon vor rund 4000 Jahren Brauch war, am Neu-
jahrsfest den Göttern zu versprechen, Schulden zu bezahlen.
Das GroMusle-Team hofft, dass einer Ihrer Vorsätze ist, das Gro-
Musle zu besuchen. Dazu haben Sie am kommenden Sonntag, 
4. Februar, von 14 Uhr bis 17 Uhr Gelegenheit. Kommen Sie ins 
Museum und tauchen Sie ein in die Welt der 50er Jahre. 

Sie werden vieles entdecken, das Ihnen aus Ihrer Kindheit oder 
von Ihren Großeltern her bekannt vorkommt; und in unserem 
Museumscafé können Sie sich von uns mit Kaffee und Kuchen 
verwöhnen lassen.

 
Sammeltasse im Museumscafé Foto: Hägele

Das GroMusle-Team freut sich auf Ihren Besuch.

TOURISMUSGEMEINSCHAFT
MARBACH-BOTTWARTAL

Erfolgreiche Bilanz zur Präsentation  
auf der Tourismusmesse CMT 2024
Die Stadt Marbach am Neckar und die Tourismusgemeinschaft 
Marbach-Bottwartal haben sich vom 13. bis 21. Januar 2024 wie-
der auf der Reisemesse CMT in Stuttgart präsentiert.

 
v.l.: Bürgermeister Markus Kleemann mit Landrat Dietmar Allgaier

Integriert in den Messeauftritt der Region Stuttgart, konnte er-
folgreich für die zahlreichen touristischen Orte und Attraktionen, 
die Marbach und das Bottwartal zu bieten haben, geworben wer-
den. Trotz der winterlichen Verhältnisse und den erschwerten 
Verkehrsbedingungen in dieser Woche haben zahlreiche Besu-
cher den Weg an den Stand gefunden.
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Es ist zu beobachten, dass vor allem die Baden-Württemberger 
auch weiterhin gerne Urlaub vor der eigenen Haustür machen. Mit 
Brezel-Huober als Standnachbar, dessen große Gratis-Brezeln sehr 
gefragt waren, konnten viele Leute – noch mit Brezel in der Hand – 
direkt darauf angesprochen werden, wie lohnenswert ein Besuch 
des Brezelmuseums in Erdmannhausen sei, der außerdem wun-
derbar mit einem Ausflug nach Marbach oder ins Bottwartal ver-
knüpft werden könne. Insgesamt waren viele qualitativ hochwerti-
ge Gespräche mit den Besuchern der Reisemesse zu verzeichnen.
Besonders beliebt waren in diesem Jahr wieder die Themen Wan-
dern und Radfahren sowie das Faltblatt „Erlebnis-Führungen Früh-
ling 02 - 06/2024“, das über das reichhaltige Angebot an Führungen 
und Touren in der Region informiert. Bei der Standbetreuung brach-
ten sich auch die Mitgliedsorte der Tourismusgemeinschaft gelun-
gen mit ein und weckten das Interesse der Unternehmungslustigen. 
So wurde am Montag der Stand durch Mitarbeiter der Stadt Stein-
heim betreut, während am Mittwoch eine Delegation aus Großbott-
war um Bürgermeister Ralf Zimmermann die Besucher mit dem tra-
ditionellen Großbottwarer Gebäck „Eselsohren“ verköstigte.
Auch der Oberstenfelder Bürgermeister Markus Kleemann ließ 
es sich nicht nehmen, als Besucher beim Stand der Tourismusge-
meinschaft vorbeizuschauen.

LANDRATSAMT INFORMIERT

Der Fachbereich des Landwirtschaftsamtes  
Ludwigsburg teilt mit:
Nitratinformationsdienst (NID) 2024
Der Fachbereich Landwirtschaft des Landratsamts Ludwigsburg 
ermöglicht Landwirtschaftsbetrieben die kostenpflichtige Analy-
se ihrer Flächen auf Nitratstickstoff (Nmin).
Der Bewirtschafter erhält vom Labor Lehle eine Düngeempfeh-
lung nach NID, eine N-Obergrenzenberechnung nach DüV sowie 
die Rechnung. Die Erhebung kann zusätzlich zur Papierform auch 
online über Düngung BW erfolgen.
Probenentnahmematerial ist an folgenden Sammelstellen ver-
fügbar: Landratsamt Ludwigsburg; Bausch Landesprodukte 
Sachsenheim; Betrieb Zaiser Pulverdingen; BayWa Heimerdin-
gen; Landhandel Majer Hemmingen; Agroa Großbottwar.
Entnahme von Bodenproben ist für Winterungen ab dem 1. Fe-
bruar möglich; für Sommerungen ab dem 15. Februar. Die Pro-
benahme muss vor der Düngung erfolgen; idealerweise etwa 2 
Wochen vor dem geplanten Düngetermin. Die Düngung darf erst 
nach Feststellung der N-Obergrenze durch das Labor oder durch 
eigene Berechnungen mittels amtlicher Richtwerte erfolgen. Bo-
denanalysen sind in Nitratgebieten sowie in den Problem- und 
Sanierungsgebieten (Wasserschutzgebiete) verpflichtend.
Ansprechpartner für den NID beim Fachbereich Landwirtschaft:
Ronja Ballreich (07141 144-42386),
Adrian Lehnhoff (07141 144-44919)

Informations- und Austauschabend über den 
Schutz von Feldvögeln in der Landwirtschaft - 
Blühbrache und Lichtacker können Lebensräume 
verbessern
Zu einem Informations- und Austauschabend über das Thema 
„Schutz von Feldvögeln in der Landwirtschaft“ sind vor kurzem 
Landwirte auf Einladung des Landschaftserhaltungsverbands 
(LEV), der Unteren Landwirtschaftsbehörde des Landratsamts 
und der BioMusterregion Ludwigsburg-Stuttgart zusammenge-
kommen. Für den Schutz der Feldvögel leisten viele Landwirtin-
nen und Landwirte bereits einen bedeutenden Beitrag.
Geschäftsführer Andreas Fallert vom Landschaftserhaltungs-
verband (LEV), seine Kollegin Johanna Klebe und Alicia Läpple, 
Biodiversitätsberaterin der Unteren Landwirtschaftsbehörde des 
Landratsamts, gaben Informationen zum Vorkommen der Feld-
vögel und stellten wirkungsvolle Maßnahmen zu deren Schutz 
vor. Läpple berichtete, dass in den letzten Jahren ein Rückgang 
vieler Feldvogelarten zu beobachten ist, so zum Beispiel beim 
Rebhuhn und bei der Feldlerche. Die Ursachen hierfür sind viel-
fältig. Neben dem Strukturwandel in der Landwirtschaft spielen 
auch Beutegreifer wie der Fuchs eine bedeutende Rolle. Auf-
grund des traditionellen Ackerbaus hat der Landkreis mit seiner 
offenen Feldflur eine landesweit hohe Bedeutung für die Feldvö-
gel, führte Läpple aus.

Blühbrache für einen sicheren Brutplatz elementar
Johanna Klebe vom LEV stellte als wichtige Maßnahme die Blüh-
brache vor. Das Anlegen einer breitflächigen und mehrjährigen 
Blühbrache ist für einen sicheren Brutplatz elementar. Rebhuhn 
und Feldlerche seien Bodenbrüter und benötigten daher aus-
reichende Deckungsmöglichkeiten, gleichzeitig aber auch eine 
nicht zu dichte Vegetation, um sich fortbewegen zu können, 
erläuterte die Agrarbiologin. Gerade die mehrjährigen Blühbra-
chen sind besonders wertvoll. Im zweiten Anbaujahr steigt dort 
die Insektenanzahl, was für die Aufzucht der Jungvögel wichtig 
ist, denn sie brauchen in den ersten Wochen tierisches Eiweiß. Bei 
der Lage der Blühbrache ist es wichtig, auf Abstand zu Störungen 
wie beispielsweise beliebte Spazierwege zu achten. Auch Bäume 
und hohe Büsche sind problematisch, da sich dort Greifvögel 
wohlfühlen und die Eltern- und Jungvögel zu einer leichten Beu-
te werden. Während der Brutzeit der Feldvögel von April bis Ende 
August dürften Landwirtinnen und Landwirte die Fläche zum 
Schutz der Tiere nicht bearbeiten, führte Klebe abschließend aus.
Als zweite wirkungsvolle Maßnahme stellte Klebe den Lichtacker 
vor. Hier wird das Getreide mit größerem Abstand als üblich ein-
gesät. Der lockere Bewuchs ermöglicht es den Feldvögeln, sich 
gut und sicher fortzubewegen. Optimal sei zusätzlich eine blü-
hende Untersaat, die Deckung gebe und Nahrung biete, erklärte 
Fallert. Der Lichtacker ist eine sogenannte „produktionsintegrier-
bare Maßnahme“. Das heißt: Die Flächen werden landwirtschaft-
lich bewirtschaftet – wenn auch mit weniger Ertrag – und sind 
gleichzeitig wertvoll für den Naturschutz.

Förderprogramme vorgestellt
Läpple, Klebe und Fallert stellten abschließend die in Frage 
kommenden Förderprogramme vor. Die Förderung ist eine Auf-
wandsentschädigung für Landwirtinnen und Landwirte und 
schafft damit einen 2 26.01.2024 finanziellen Ausgleich für den 
entgangenen Ertrag, den Kauf von vorgegebenem Saatgut und 
das Einhalten von zeitlich festgelegten Arbeitsschritten. Im An-
schluss berichtete der Landwirt Mike Schiele von seinen eigenen 
Erfahrungen mit einer Blühbrache. „Ich habe es durchgerechnet, 
die Förderung der Landschaftspflegerichtlinie ist hinsichtlich des 
Deckungsbeitrags bei Bodenpunkten von 30 bis 40 besser als bei 
Winterweizen. Aber die Folgekosten durch die Verunkrautung der 
Fläche, wenn diese wieder in die Fruchtfolge mitaufgenommen 
wird, relativieren diese Rechnung“, so der Landwirtschaftsmeis-
ter. Die Landwirte freuten sich über die Einblicke und dankten es 
den Referentinnen und Referenten mit intensiver Diskussion und 
fachlichem Austausch.
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Rebhuhnschutz braucht Unterstützung auch außerhalb  
der Landwirtschaft
Für einen erfolgreichen Rebhuhnschutz braucht es auch außer-
halb der Landwirtschaft Unterstützung: Erstens müssen Beute-
greifer wie Füchse von den Jägern reduziert werden, da diese 
viele Rebhühner jagen. Zweitens kann durch regelmäßiges ab-
schnittsweises Zurückschneiden von hohen Hecken die Gefahr 
durch Greifvögel verringert werden. Hundehalter können mithel-
fen, indem sie ihre Hunde an der Leine führen, da Rebhühner sehr 
sensibel auf Störungen reagieren. Fallert appellierte daher an die 
Hundehalter, vor allem in der Brutzeit von April bis August Hun-
de anzuleinen. Denn wenn sie zu häufig gestört werden, verlas-
sen Rebhühner ihr Nest und sogar dauerhaft ihre Jungvögel, die 
dann keine Überlebenschance mehr haben. Fazit aller Beteiligten 
des Abends: Die Kombination aller Maßnahmen kann dazu bei-
tragen, die Lebensbedingungen und Lebensräume für Feldvögel 
in der Agrarlandschaft zu verbessern. Eine enge Zusammenarbeit 
zwischen Landwirtschaft, Naturschutz, Jägerschaft und Behör-
den ist dabei von entscheidender Bedeutung.

Info für die Landwirtschaft:
Landwirtschaftliche Betriebe ab 10 ha Ackerfläche müssen 4 % 
ihrer Ackerfläche stilllegen. Der LEV unterstützt die Einsaat von 
Blühflächen auf diesen sogenannten „GLÖZ 8 Brachen“ durch 
kostenlose Saatgutausgabe. Kontakt LEV: Andreas Fallert, Tel.: 
07141 144-43165 oder E-Mail: andreas.fallert@lev-ludwigsburg.de.

7. Treffen des Runden Tisches Hitzeschutz im 
Landkreis Ludwigsburg Abschluss des Hitzeaktions- 
plans in greifbarer Nähe
Milde, nasse Winter und heiße, trockene Sommer mit zunehmen-
den Hitzewellen zeigen, dass der Klimawandel in vollem Gange 
ist und seine gesundheitlichen Folgen deutlich zu spüren sind. 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer des 2022 ins Leben gerufenen 
Runden Tisches Hitzeschutz haben sich deshalb in der vergange-
nen Woche ein weiteres Mal im Ludwigsburger Kreishaus getrof-
fen. Die Veranstaltung fand auf Einladung des Klimaschutzbeauf-
tragten der Landesärztekammer Dr. Robin Maitra und der Leiterin 
des Landratsamt-Dezernats Gesundheit und Verbraucherschutz 
des Landkreises Ludwigsburg Dr. Karlin Stark statt.
„Die Umsetzung von Maßnahmen des gesundheitsbezogenen 
Hitzeschutzes ist eine der drängenden Vorhaben für unseren 
Landkreis“, erläutert Dr. Karlin Stark im Hinblick auf die Ergeb-
nisse der vom Gesundheitsamt durchgeführten Erhebungen in 
Pflegeeinrichtungen und Kommunen. Vor dem Hintergrund der 
Vorarbeiten konnte für den Landkreis ein Plan entwickelt wer-
den, anhand dessen im Hitzefall eine zentrale Alarmierung der 
verschiedenen Einrichtungen erfolgt und regelmäßige Infor-
mationen zur gesundheitlichen Gefährdung durch Hitze in den 
Bereichen bereitgestellt werden. Für die verschiedenen Bereiche 
wurden Hitzeaktionspläne entwickelt, die neben strukturellen 
Vorbedingungen im Falle von Hitzewellen erforderliche Maßnah-
men definieren und als Muster veröffentlicht werden. „Mit dieser 
Vorgehensweise können wir sicherstellen“, so der Hemminger 
Hausarzt Dr. Maitra, „dass die Expertise und Maßnahmenpläne 
einzelner Organisationen für andere Einrichtungen im Landkreis 
zügig und ohne großen Aufwand übernommen werden können“. 
Nach zwei Jahren intensiver gemeinschaftlicher Zusammenar-
beit konnte beim aktuellen Treffen verkündet werden, dass der 
Abschluss des Hitzeaktionsplanes in greifbarer Nähe ist und noch 
vor dem nächsten Sommer erfolgen soll. Im Moment stimmen 
die Fachleute den Hitzeschutzplan vollends ab.

Landkreis Ludwigsburg untermauert Vorreiterrolle  
beim Hitzeschutz
Mit der geplanten Veröffentlichung eines ersten Hitzeaktionspla-
nes für einen Flächenlandkreis untermauert der Landkreis Lud-
wigsburg seine Vorreiterrolle beim Hitzeschutz und weist mit der 
Umsetzung von Klima- und Hitzeaktionsplänen den Weg zu einer 
hitzeresilienten Gesellschaft.

Ziel des Runden Tisches ist die Entwicklung eines ersten land-
kreisweiten Hitzeaktionsplans zum Schutz der Bevölkerung vor 
den Folgen von Hitze. Teilnehmende des Runden Tisches sind 
Vertreterinnen und Vertreter aus vielen gesundheitsrelevanten 
Bereichen: Neben dem Gesundheitsamt und dem Katastrophen-
schutz sind Vertreterinnen und Vertreter der Kreisärzteschaft und 
der Kliniken, der Hilfsorganisationen, aber auch der ambulanten 
und stationären Pflegeeinrichtungen, der Feuerwehr und Hilfs-
dienste, der Apotheken, der Krankenkassen, der Schulen, der 
Städte und Kommunen und des Landesgesundheitsamtes an ei-
nem gemeinsamen Tisch.

DIE ENERGIEAGENTUR KREIS 
LUDWIGSBURG INFORMIERT 

Clever Sanieren – der individuelle Sanierungs-
fahrplan
Die Beantragung von individuellen Sanierungsfahrplänen ist 
wieder möglich und damit höhere Förderungen. Die Energie-
agentur Kreis Ludwigsburg LEA e. V. informiert.
Energetische Sanierungen, wie etwa der Fenstertausch, erhöhen 
den Wohnkomfort und führen zu einem geringeren Energiebe-
darf – gut für Klima, Geldbeutel und die eigene Autarkie. Der indi-
viduelle Sanierungsfahrplans (iSFP) zeigt sinnvolle Maßnahmen 
am eigenen Haus und deren Kosten und Fördermöglichkeiten 
auf. Im Rahmen der vorläufigen Haushaltsführung des Bundes 
können iSFPs nun wieder beantragt werden. Die Erstellung sowie 
anschließend umgesetzte Maßnahmen werden gefördert.
Um einen iSFP zu erstellen, werten Energieberatende bei einer 
Vor-Ort-Begehung den energetischen Ist-Zustand des Gebäudes 
aus und erstellen daraus ein thermisches Modell. Basierend auf 
diesem Modell werden Sanierungsvorschläge erarbeitet und je-
weils zu erwartende Einsparungen und Kosten berechnet. Ergeb-
nis ist ein individueller Sanierungsfahrplan, der Schritt für Schritt 
zum Effizienzhaus begleitet. Die Maßnahmen werden nicht nur 
nach Fördermitteln optimiert, sondern auch nach Anforderun-
gen in der tatsächlichen Umsetzung. So wird zum Beispiel bei der 
Dachsanierung bereits mitgedacht, gegebenenfalls den Dach-
überstand zu verlängern, wenn in einem späteren Schritt noch 
eine Fassadendämmung folgen soll. Gemeinsam mit der Energie-
beratung können Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer auf dieser 
Datengrundlage über die Sanierung entscheiden.
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Die Erstellung eines iSFP wird mit bis zu 80 Prozent gefördert, so 
dass der Eigenanteil meist zwischen 600 bis 1000 € liegt. Darüber 
hinaus steigen die Sanierungszuschüsse für anschließend umge-
setzte Maßnahmen um 5 Prozent.
Zugelassene Energieberaterinnen und Energieberater sind unter 
www.energie-effizienz-experten.de zu finden. Die LEA beantwor-
tet offene Fragen in einer telefonischen Erstberatung. Terminver-
einbarung unter 07141/688 93-0.

FREIWILLIGE FEUERWEHR OBERSTENFELD

ABT. OBERSTENFELD

Übung
Am Dienstag, 6. Februar 2024 findet um 20:00 Uhr eine Übung 
der Abteilung Oberstenfeld I. + II. Zug statt.
Abteilungskommandant

Einsatzbericht
Einsatz Nr. 04/24
Einsatzart: B3; Überlandhilfe
Am: 29. Januar 2024
Um: 12:02 Uhr
Anzahl der alarmierten Einsatzkräfte: 25 Mann
An- bzw. ausgerückte Einsatzkräfte: 17 Mann
Ausgerückte Fahrzeuge: ELW, Drehleiter, LF Kat-S
Einsatzbeschreibung:
Allmersbach am Weinberg war unser Ziel am 29. Januar 2024. 
Dort brannte es im Dachgeschoss eines Wohnhauses. Beim Aus-
brennen eines Schornsteines durch den Kaminfeger kam es unter 
dem Giebel zu einem Schwelbrand in der Isolierung, der sich rasch 
nach allen Seiten ausbreitete. Über die Drehleiter wurde das Dach 
geöffnet und das Feuer nach und nach von innen und außen ge-
löscht. Nach etwas mehr als einer Stunde konnte „Feuer aus“ ge-
meldet werden, und wir durften wieder nach Hause fahren.
Einsatzdauer 2 Stunden

 
 Foto: Feuerwehr

ABT. JUGENDFEUERWEHR

Übung
Am Dienstag, 6. Februar 2024 findet um 18:00 Uhr eine Übung 
der Jugendfeuerwehr statt.
M. Rörich

ABT. PREVORST

Übung
Am Dienstag, 6. Februar 2024 findet um 20:00 Uhr eine Übung 
der Abteilung Prevorst statt.
Abteilungskommandant

Weinprobe, die Vierte
Die Feuerwehr Prevorst veranstaltet am Samstag, den 27. April 
2024 die vierte Ausgabe ihrer bekannten und beliebten Weinpro-
be.
Dieses Mal besuchen wir das Weingut Weibler in Bretzfeld Sie-
beneich.
Die Probe findet von ca. 14:00 bis 18:00 Uhr statt.
Karten sind für 60,- € pro Person bei der Feuerwehr Prevorst ab 
sofort erhältlich.
Im Preis inbegriffen ist die Fahrt mit dem Bus zum Weingut vom 
Magazin in Prevorst aus und wieder zurück nach Ende der Probe 
ans Feuerwehrmagazin in Prevorst.
Programm:
Mit dem Bus geht es von Prevorst aus nach Bretzfeld Siebeneich 
zum Weingut Weibler. www.weibler.de
Dort erwartet uns zur Begrüßung etwas Prickelndes aus dem 
Weingut.
Im Anschluss erhalten wir dort eine Betriebsführung (Themen 
Weinbau mit Weinkellerei, Landwirtschaft mit Ochsenmast und 
Gutsmetzgerei, Direktvermarktung und Bioenergie) inkl. dem 
Bioenergiedorf Siebeneich.
Abschließend setzen wir uns in den Verkostungsraum und genie-
ßen die Weinprobe:
4er-Weinprobe mit alkoholfreien Getränken ad libitum.
Dazu gibt es natürlich auch etwas zu Essen:
Ein reichhaltiges und vielfältiges Vesperbuffet der Gutsmetzgerei 
mit ausschließlich hausgemachten Produkten von Weiblers hof-
eigenen Ochsen.
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, noch etwas für zu Hause 
mitzunehmen.
Gesamtdauer: ca. 4 Stunden.
Zu guter Letzt geht es wieder mit dem Bus zurück zum Feuer-
wehrmagazin nach Prevorst.
Schnell sein lohnt sich, bevor die Karten vergriffen sind. Es gibt 
keine Möglichkeit, unser reserviertes Kontingent zu erweitern.
Bei Interesse melden Sie sich gerne bei Abteilungskommandant 
Daniel Göpfert per Telefon unter 07194 | 911096 und sichern sich 
Ihr Erlebnis mit der Feuerwehr Prevorst.
Abteilungskommandant Daniel Göpfert

BÜCHEREI

Nächste Woche startet unsere Veranstaltungsreihe 
„Nadelstich im Lesecafe“ wieder

 
Logo: Pixabay

Offener Handarbeitstreff  
für Jung und Alt.
Machen Sie mit oder seien Sie 
einfach nur dabei.
Wir sitzen gemütlich zusam-
men, tauschen uns aus und 
lauschen nebenher „Literari-
sches“.
Monatliches Treffen,  
immer am ersten Dienstag  
im Monat ab 9:30 Uhr.
-Ohne Anmeldung-

Das erste Treffen findet am Dienstag, den 6. Februar 2024 
statt.

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
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JUGENDHAUS CHARISMA

Öffnungszeiten und Angebote Jugendhaus
Offener Betrieb (ab 12 Jahren)
Montag  16 - 20 Uhr
Donnerstag 16 - 21 Uhr
Freitag   17:30 - 22 Uhr
Am Freitag, den 16. Februar 2024 haben wir nur bis 19 Uhr ge-
öffnet.

Mädchentag (ab 12 Jahren)
Dienstag  16 - 20 Uhr
06.02. Cocktails mixen
13.02. Faschingsspiele
20.02. Freundschaftsketten
27.02. Backen

Kids Day (7–12 Jahre)
Mittwoch  16 - 18 Uhr
07.02. Cocktails mixen
14.02. Faschingsparty
21.02. Bastelnachmittag
28.02. Sporty Kids Day - kommt in Sportkleidung

Fußballtreff (7-12 Jahren)
Freitag   15 - 17 Uhr  Schulsporthalle Lichtenbergschule 

Oberstenfeld
In den Faschingsferien findet kein Fußballtreff statt.

Am Samstag, den 24. Februar 2024 findet von 14:00 - 18:00 
Uhr ein Tischtennisturnier statt, keine Altersbeschränkung, 
keine Kosten.
Organisiert wird das Turnier von den Jugendhäusern Bott-
wartal. Wir haben 12 Plätze frei, die Anmeldung erfolgt über 
uns.

Bei Fragen sind wir unter 07062 | 267025 erreichbar oder Mobil 
unter 0176 111 261 43 und 0176 111 261 28.
Du möchtest uns schreiben? Hier unsere E-Mail-Adresse: 
jugendhaus@oberstenfeld.de

Gronauer Straße 1

SENIORENANGEBOTE IM BÜRGERTREFF

Seniorenangebote im Bürgertreff
Dienstags
• um 14 Uhr Sitzgymnastik und Gedächtnistraining –  

½ Stunde Sitzgymnastik, ½ Stunde Gedächtnistraining, 
danach fröhliches Beisammensein

Donnerstags
• ab 14:30 Uhr Kaffeestüble  

außer jeden 1. Donnerstag im Monat

SCHULNACHRICHTEN

MUSIKSCHULE

Wir gratulieren ganz herzlich unseren erfolgrei-
chen Wettbewerbsteilnehmer*innen!
Die dreizehn Schülerinnen und Schüler der Musikschule Marbach-
Bottwartal haben bei „Jugend musiziert 2024“ am Wochenende 
sehr gut abgeschnitten und ich gratuliere den begabten und flei-
ßigen Instrumentalist*innen, den Eltern und den Kolleg*innen 
ganz herzlich zu diesem tollen Ergebnis,
Bärbel Häge-Nüssle, Schulleiterin

 
Duo Klavier und ein Streichinstrument Altersgruppe Ib. 
 Foto: Musikschule Marbach-Bottwartal

Die Preisträger im Einzelnen:

Solowertung Zupfinstrumente:
Lukas Hofmann, Marbach, Gitarre – 1. Preis.
Gemma Walles, Erdmannhausen, Gitarre – 2. Preis.
Kian Walles, Erdmannhausen, Gitarre – 2. Preis.
Maximilian Torkzadeh, Oberstenfeld, Gitarre – 2. Preis.

Solowertung Blasinstrumente:
Nele Teufel, Steinheim, Querflöte – 1. Preis
Marie Mader, Marbach, Querflöte – 1. Preis mit Weiterleitung zum 
Landeswettbewerb.
Katharina Böhm, Marbach, Querflöte – 1. Preis mit Weiterleitung 
zum Landeswettbewerb.
Mira Schüler, Marbach, Oboe – 1. Preis.
Lina Eickhoff, Marbach, Blockflöte – 1. Preis.
Ayumi Tusim, Marbach, Blockflöte – 1. Preis mit Weiterleitung 
zum Landeswettbewerb.
Jon Borgholte, Marbach, Blockflöte – 2. Preis.

Duowertung Klavier und ein Streichinstrument:
Luina Bund, Marbach, Violine – 1. Preis.
Yudi Zheng, Marbach, Klavier – 1. Preis.

Die Schüler*innen kommen aus den Klassen von Anna Bayod Pastor, 
Melanie Bogisch, Maki Kalesse-Sugano, Christiane Lankers-Kreisel, 
Harald Scharpfenecker, Kaixuan Ren und Sabine Toursel.
Die Altersgruppen Ia und Ib gehen altersbedingt nicht zum Lan-
deswettbewerb.
Die Altersgruppe II geht altersbedingt nicht zum Bundeswettbe-
werb.
Korrepetition Natela Diesendorf, Yuka Eickhoff, Maki Kalesse- 
Sugano, Cornelius Mader, Petra Menzel und Namie Shinohara.

Der Landeswettbewerb „Jugend musiziert“  
ist vom 13. bis 17.3.2024 in Offenburg.

BEI NOTRUF ANGEBEN:
• Wo geschah es? 
• Was geschah? 
• Wie viele Verletzte?
• Welche Art der Verletzung?
• Warten auf Rückfragen!
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STEINBEIS GEMEINSCHAFTS- 
SCHULE ILSFELD

 

STEINBEIS-REALSCHULE-ILSFELD

Tipp für Autoren

Bildgröße in Artikelstar

In Artikelstar können Sie nach dem Hochladen eines Bildes 
auswählen, ob dieses standardmäßig „Ganzspaltig“ oder nur 
„Halbspaltig“ veröffentlicht werden soll. Der Größenwunsch 
kann nur mit entsprechender Bildqualität umgesetzt werden.
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VOLKSHOCHSCHULE

 
Patientenverfügung, General­ und Vor­
sorgevollmacht 
Wie regle ich das für mich? 
Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht, was 
ist das eigentlich genau? Brauche ich das 
wirklich? Was sollte und was kann darin ge­
regelt sein? Was muss bei der Formulierung 
beachtet werden? Diese und andere Fragen 
werden im Vortrag erörtert. 
 
24A 0740 30  OBERSTENFELD 
LUCIA MOTTE 
Di., 27. Feb., 19.00­20.30 Uhr 
Bürgerhaus, Bottwarstraße 2  € 9 
 
 
Keep cool – Konflikte verstehen und ge­
winnbringend lösen 
Kompaktseminar 
Wo immer Menschen miteinander zu tun ha­
ben, kann es zu Missverständnissen kom­
men. Lassen Sie nicht zu, dass Konflikte Ihr 
Lebensgefühl beeinträchtigen. Sie erhalten 
einen Überblick über Strategien und Fertig­
keiten, die geeignet sind, Konflikte zu ent­
schärfen. Anhand exemplarischer Situatio­
nen lernen Sie Werkzeuge und praktische 
Vorgehensweisen kennen, die Sie darin un­
terstützen, mit negativer Kritik angemessen 
umzugehen, schwierige Situationen zu meis­
tern. 
 
24A 1017 30  OBERSTENFELD 
DR. MICHAEL R. SCHWELLING 
Mi., 20. März, 18.30­21.30 Uhr 
Bahnhöfle, Bahnhofstraße 10 
(€ 26 ermäßigt)  € 34 
 
 
Kalligrafie 
Für Jugendliche ab 12 Jahren und Er­
wachsene 
Wir widmen uns dem "Schönen Schreiben" 
und beschäftigen uns mit einer Grundschrift, 
die sich dekorativ veredeln lässt sowie mit 
der Humanistischen Kursive, einer gut zu 
schreibenden Federschrift. Ziel des Kurses 
ist die Entdeckung eigener kalligrafischer 
Fähigkeiten und die Gestaltung kleiner kalli­
grafischer Werke. 
 
24A 2401 30  OBERSTENFELD 
SILKE SCHLAIER 
Materialkosten von € 4 sind in der Gebühr 
enthalten. 
Sa., 2. März, 9.00­16.00 Uhr 
Stiftsgebäude, Katharinensaal  € 42 
 
 
Handlettering für Jugendliche ab 12 Jah­
ren und Erwachsene 
Handlettering bezeichnet das Zeichnen und 
Malen von Buchstaben und Ziffern. Kombi­
nieren Sie Schreibstile und Schriftgrößen 
und gestalten Sie originelle, ganz persönli­
che Glückwunschkarten, Etiketten für 
Selbstgemachtes, persönliche Geschenkan­
hänger, Türschilder oder ganze Sprüche auf 
Papier, Karton oder mit Kreide auf Tafeln als 
Hingucker für die Küche! 
 
24A 2402 30  OBERSTENFELD 
SILKE SCHLAIER 
Materialkosten von € 3 sind in der Gebühr 
enthalten. 

Fr., 1. März, 18.30­21.30 Uhr 
Stiftsgebäude, Katharinensaal  € 23 
 
 
Hatha­Yoga 
Hatha­Übungen haben eine positive Wirkung 
auf Organe und Gefäße. Spezielle Übungen 
für die Wirbelsäule wirken verjüngend und 
beugen Verspannungen vor. Atemübungen 
verbessern die Sauerstoffzufuhr und ver­
schaffen neue Energien. 
 
24A 3220 30A  OBERSTENFELD 
ANNIKA WUTTKE 
Mo., ab 19. Feb., 17.20­18.50 Uhr (17x) 
Bürgerhaus, Bottwarstraße 2  € 117 
 
24A 3220 30B  OBERSTENFELD 
ANNIKA WUTTKE 
Mo., ab 19. Feb., 19.00­20.30 Uhr (17x) 
Bürgerhaus, Bottwarstraße 2  € 117 
 
 
Lachyoga auf der Wiese 
Schnupperkurs 
Lachyoga wurde von dem indischen Arzt Dr. 
Kataria entwickelt und wird heute weltweit 
eingesetzt, um die Elemente der Freude zu 
trainieren wie eine Sportart.  
Das Zwerchfell springt Trampolin, die 
Glückshormone versprühen Lebensenergie. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Bitte 
bequeme, wetterfeste Kleidung tragen, et­
was zu trinken und Sitzgelegenheit/ Cam­
pingstuhl mitbringen. 
 
24A 3271 30  OBERSTENFELD 
BIRGIT GARDE­OTT 
NEU 
Fr., 26. April, 18.00­20.00 Uhr 
Waldspielplatz Krugeiche  € 13 
 
 
Yoga auf Burg Lichtenberg 
Das Frühjahr mit Yoga und Meditation in ei­
ner seit Jahrhunderten gewachsenen Umge­
bung, in Räumen, die die Gelassenheit der 
Zeit ausstrahlen, genießen. Ideal zum Ent­
spannen und Aufladen von neuer Kraft. Fin­
den Sie einen Ausgleich zu Stress und ein­
seitiger Belastung im Alltag. 
 
24A 3282 30A  OBERSTENFELD 
ROSE REICHART 
Bitte zusätzlich zweite Decke mitbringen. 
So., 3. März, 9.30­13.30 Uhr 
Oberstenfeld, Burg Lichtenberg, vor dem 
Haupteingang  € 31 
 
24A 3282 30B  OBERSTENFELD 
ROSE REICHART 
Bitte zusätzlich zweite Decke mitbringen. 
So., 5. Mai, 9.30­13.30 Uhr 
Oberstenfeld, Burg Lichtenberg, vor dem 
Haupteingang  € 31 
 
 
NEU 
 
Sommer­Yoga auf Burg Lichtenberg 
Den Sommer mit Yoga und Meditation in ei­
ner seit Jahrhunderten gewachsenen Umge­
bung, in Räumen, die die Gelassenheit der 
Zeit ausstrahlen, genießen. Ideal zum Ent­
spannen und Aufladen von neuer Kraft. Fin­
den Sie einen Ausgleich zu Stress und ein­
seitiger Belastung im Alltag. 
 

24A 3282 30C  OBERSTENFELD 
ROSE REICHART 
NEU 
Bitte zusätzlich zweite Decke mitbringen. 
Mo. und Mi., 12.08., 14.08., 19.08., 21.08., 
26.08. und 28.08. (6x), 9.30­11.00 Uhr 
Oberstenfeld, Burg Lichtenberg, vor dem 
Haupteingang  € 61 
 
 
Pilates 
Pilates ist eine sanfte, aber überaus wir­
kungsvolle Trainingsmethode, bei der Atem­
technik, Kraftübungen, Koordination und 
Stretching kombiniert werden. Im Zentrum 
des Trainings steht die Stabilisierung der 
Körpermitte und damit die Muskulatur von 
Beckenboden, Bauch und Rücken. Indem 
diese tiefliegenden Muskelgruppen gekräf­
tigt, entspannt und auf sanfte Weise gedehnt 
werden, werden Haltung, Ausstrahlung und 
Beweglichkeit positiv beeinflusst. 
 
24A 3426 30A  OBERSTENFELD 
SILKE KATKOW 
Di., ab 20. Feb., 9.30­10.30 Uhr (17x) 
Bürgerhaus, Bottwarstraße 2  € 73 
 
24A 3426 30B  OBERSTENFELD 
SILKE KATKOW 
Di., ab 20. Feb., 10.30­11.30 Uhr (17x) 
Bürgerhaus, Bottwarstraße 2  € 73 
 
24A 3426 30C  OBERSTENFELD 
SILKE KATKOW 
Do., ab 22. Feb., 18.30­19.30 Uhr (15x) 
Bürgerhaus, Bottwarstraße 2  € 65 
 
 
Gymnastik aus Sicht der Kampfkunst 
Körperhaltung aufbauen, Balance halten und 
Körperbewusstsein schaffen – das kann 
Kampfkunst. Besonders effizient wird es, 
wenn fasziales Training auf Aikido trifft. In 
diesem Workshop verbinden wir die Inhalte 
von gesundheitsorientiertem Präventions­
training mit Übungen und Handgriffen aus 
der Kampfkunst Aikido. Das Ergebnis: Eine 
stabile gesunde Körperhaltung, Kräftigung 
der tonischen Muskulatur, eine verbesserte 
Balance und ein gutes Körpergefühl. 
 
24A 3499 30  OBERSTENFELD 
OLIVER DUNDIEW, ANNA KOLB­KUBIS 
NEU 
Di., ab 5. März, 18.00­19.30 Uhr, inkl. 15 
min. Pause 
Dachfenster­Akademie, Schulstraße 46/2€ 46 
 
 
Fitness­Mix 
Einfache Aerobic­Schrittfolgen werden er­
gänzt durch Kräftigungsübungen für die ge­
samte Muskulatur. Die Körperhaltung wird 
durch funktionelle Stabilisierungsübungen 
verbessert. Mobilisationsübungen helfen, 
Muskelverspannungen im Schulter­
Nackenbereich zu lockern. 
 
24A 3543 30  OBERSTENFELD 
VIKTORIA RUHLAND 
Di., ab 20. Feb., 9.00­10.00 Uhr (12x) 
Oberstenfeld, Mehrzweckhalle, Bühne  € 52 
 
 
Wirbelsäulengymnastik 
Kräftigung der Rücken­, Bauch­, Bein­ und 
Pomuskulatur sowie der Hals­ und Nacken­
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muskulatur. Mit funktionellen Übungen ver­
bessern Sie Gleichgewicht und Haltung und 
wirken so Rückenproblemen, oftmals Folge 
einseitiger Belastung in Alltag und Beruf, 
entgegen. 
 
24A 3662 30A  OBERSTENFELD 
SUSANNE WANKE 
Mo., ab 19. Feb., 10.30­11.30 Uhr (15x) 
Bürgerhaus, Bottwarstraße 2  € 65 
 
24A 3662 30B  OBERSTENFELD 
SUSANNE WANKE 
Mo., ab 19. Feb., 11.30­12.30 Uhr (15x) 
Bürgerhaus, Bottwarstraße 2  € 65 
 
24A 3662 30C  OBERSTENFELD 
SUSANNE WANKE 
Mi., ab 21. Feb., 18.30­19.30 Uhr (15x) 
Bürgerhaus, Bottwarstraße 2  € 65 
 
 
Starterkurs: Einfache Selbstverteidigung 
mit Krav Maga 
In Kooperation mit dem SKV Obersten­
feld 
Sie möchten lernen, sich in Alltagssituatio­
nen zu verteidigen, Ihr Selbstvertrauen und 
Gefahrenbewusstsein zu steigern und Ihr Si­
cherheitsgefühl zu verbessern? In diesem 
Starterkurs finden Sie den idealen Einstieg in 
die wichtigsten Grundlagen des weltweit ein­
fachsten und effektivsten Selbstverteidi­
gungssystems Krav Maga. Der Kurs ist für 
alle geeignet, ungeachtet der Vorkenntnisse 
und des Fitnessstandes. 
 
24A 3676 30A  OBERSTENFELD 
ALEXANDER SCHAICH 
NEU 
Mo., ab 19. Feb., 19.00­20.30 Uhr (4x) 
Lichtenbergschule, Schulsporthalle (am 
neuen Friedhof), Martin­Luther­Straße 9 € 30 
 
 
Intensivkurs: Selbstverteidigung mit Krav 
Maga 
In Kooperation mit dem SKV Obersten­
feld 
In diesem Internsivkurs bekommen Sie in­
nerhalb weniger Wochen sowohl die Grund­
lagen als auch fortgeschrittene Techniken 
des weltweit einfachsten und effektivsten 
Selbstverteidigungssystems Krav Maga 
vermittelt. Der Kurs ist für grundsätzlich für 
alle geeignet, es bietet sich jedoch an, be­
reits Vorkenntnisse (z. B. den Starterkurs) zu 
haben, und körperlich belastbar bzw. sport­
gesund zu sein. 
 
24A 3676 30B  OBERSTENFELD 
ALEXANDER SCHAICH 
NEU 
Mi., ab 10. April, 19.00­20.30 Uhr (12x) 
Lichtenbergschule, Schulsporthalle (am 
neuen Friedhof), Martin­Luther­Straße 9 € 60 
 
 
Wandergruppe Tour 24­2: Runde von 
Föhrenberg – Krugeiche, Fischteiche 
Die Wandertour ist nur für geübte Wander­
freunde geeignet. Dauer ca. 3 Stunden, 
Streckenlänge 10 km, 190 m bergauf, 190 m 
bergab. leicht begehbare Wege, mittel­
schwere Wanderung. 
Feste Wanderschuhe, witterungsgerechte 
Kleidung, Rucksack mit Getränk erforderlich. 

Es wird die Outdoor­App von Komoot erklärt 
und genutzt. Streckenverlauf siehe 
www.schiller­vhs.de. 
 
24A 3696 30  OBERSTENFELD 
CONSTANZE WEIS 
Do., 11. April, 13.30­16.15 Uhr 
Parkplatz Starenbühl 
Ecke Grenzweg und Völkleshofer Kurzacher 
Straße  € 9 
 
 
Kreatives Arbeiten mit Ton 
Für Eltern und Kinder ab 4 Jahren 
Mit Ton lässt sich vieles machen: Man kann 
ihn rollen, aushöhlen, formen und daraus 
Bilder, Gefäße oder (Krippen)figuren bauen. 
Im Kurs entstehen gute Ideen, die wir alle zu 
kleinen Kunstwerken unter fachlicher Anlei­
tung umsetzen können. Die Kinder können 
kostenlos jeweils einen Erwachsenen mit­
bringen (ab 6 Jahren können Kinder auch al­
lein kommen). Materialkosten von ca. € 15 – 
€ 25 werden im Kurs nach Verbrauch abge-
rechnet. 
 
24A 7134 30  OBERSTENFELD 
SILKE KIDERLEN­POLEK 
Fr., 8., 15. März und 19. April (3x) 
jeweils 15.00­17.00 Uhr 
Lichtenbergschule, Martin­Luther­Straße, 
Kleiner Werkraum, Haus 1, UG  € 27 
 
 
Makramee 
Für Kinder ab 9 Jahren 
In diesem Kurs fertigen wir mit den Makra­
mee­Grundknoten einen schönen Schlüssel­
anhänger, eine Handykette oder ein Freund­
schaftsarmbändchen in unterschiedlichen 
Farben. Materialkosten von € 4 sind in der 
Gebühr enthalten. 
 
24A 7348 30  OBERSTENFELD 
SUSANNE POLZIEHN 
Fr., 26. April, 14.30­18.00 Uhr 
Stiftsgebäude, Katharinensaal  € 31 
 
 
Comiczeichnen – wer sagt, dass Träume 
Träume bleiben müssen? 
Workshop für mehr Kreativität und Ori­
entierung im Leben 
Für Jugendliche von 12 bis 16 Jahren für 
mehr Orientierung 
In diesem Kurs werden Grundtechniken des 
Comiczeichnens vermittelt und das Ziel ist 
die Erschaffung eigener Comichelden. Dazu 
gehören die Ideenfindung, die Mimik und 
Gestik von Comicfiguren und das Zeichnen 
von Bewegungen. Letztendlich bekommen 
die Figuren ihre eigenen Geschichten, die 
auf euren eigenen Träumen basieren und wir 
probieren zeichnerisch aus, wie diese Träu­
me wahr werden können. 
 
24A 7405 30  OBERSTENFELD 
Jugendliche zwischen 12 und 16 Jahren 
TOBIAS KELLER 
Die TN haben im Kurs die Gelegenheit durch 
das kreative Medium Comiczeichnen Ziele 
und Visionen zu finden bzw. auszugestalten. 
Sie bekommen zum einen über den Kurslei­
ter das notwendige Handwerkszeug zum 
Entwickeln von eigenen Charakteren, 
Grundkenntnisse im Comiczeichnen und die 
Fähigkeit einen eigenen Stil zu entwickeln 

vermittelt. Desweiteren wird die Technik des 
Storytellings vermittelt. Zum anderen erhal­
ten sie die Möglichkeit, mit eigenen Zielen 
und Visionen zu spielen, diesen mit Hilfe der 
Story einen Entwicklungsraum zu geben und 
im Rahmen der gemeinsamen "Vernissage" 
zu präsentieren. In dieser letzten Phase 
können diese Träume mit Hilfe der "Walt­
Disney­Methode" zu realistischen Zielen 
transformiert werden. 
Fr., ab 7. Juni, 14.00­17.30 Uhr (3x) 
Bürgertreff, Gronauer Str. 1, EG  € 46 
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VOLKSHOCHSCHULE UNTERLAND 
IN BEILSTEIN

Das neue Programm der VHS Unterland liegt aus: 
Viele neue Themen und Kurse
Februar 2024
241BS30135 Hatha Yoga für Anfänger*innen am Vormittag 
NEU!
Mo, 19.02.2024, 10:15-11:45 Uhr, 12x, 80 €
241BS20581 Kreativer Kindertanz 1 für Kinder ab 4 Jahren
Mo, 19.02.2024, 14:30–15:30 Uhr, 17x, 165 €
241BS20580 Kreativer Kindertanz für Kinder ab 6 Jahren
Mo, 19.02.2024, 15:30–16:30 Uhr, 17x, 165 €
241BS20572 Dance Mix - Hip-Hop für Grundschüler*innen
Mo, 19.02.2024, 16:30–17:30 Uhr, 17x, 165 €
241BS30134 Hatha Yoga am Abend
Mo, 19.02.2024, 19:40–21:10 Uhr, 12x, 80 €
241BS20590 Ballett kreativ für Kinder ab 4 Jahren
Di, 20.02.2024, 15:00–16:00 Uhr, 17x, 165 €
241BS20586 Ballett für Kinder von 6 bis 8 Jahren
Di, 20.02.2024, 16:00–17:00 Uhr, 17x, 165 €
241BS30157 Tai-Chi nur für Fortgeschrittene
Di, 20.02.2024, 17:10–18:10 Uhr, 15x, 95 €
241BS30235 ZUMBA
Di, 20.02.2024, 18:15-19:15 Uhr, 8x, 36 €
241BS20570 Hip-Hop Teens für Kinder und Jugendliche  
von 9 bis 12 Jahren
Mi, 21.02.2024, 17:15–18:15 Uhr, 17x, 165 €
241BS20565 Contemporary Jazz Dance für Jugendliche  
und junge Erwachsene
Mi, 21.02.2024, 18:25–19:25 Uhr, 17x, 186 €
241BS30111 Pilates
Mi, 21.02.2024, 19:15–20:15 Uhr, 10x, 63 €
241BS30200 Fünfzig plus - Aktiv älter werden
Do, 22.02.2024, 09:30–10:30 Uhr, 15x, 66 €
241BS30201 Fünfzig plus - Aktiv älter werden
Do, 22.02.2024, 10:30–11:30 Uhr, 15x, 66 €
241BS10680 Gedächtnistraining 60 plus  
So halten Sie Ihr Gehirn fit
Do, 22.02.2024, 15:00–16:15 Uhr, 8x, 74 €
241BS30190 Yoga für Kinder von 4 bis 6 Jahren
Do, 22.02.2024, 16:00–16:45 Uhr, 6x, 32 €
241BS42207 Spanisch A1.1 für Anfänger*innen  
ohne Vorkenntnisse
Do, 22.02.2024, 17:45–19:15 Uhr, 10x, 95 €
241BS10650 Meine Pause - Jetzt! Frauen-Café NEU!
Fr, 23.02.2024, 10:00–11:30 Uhr, 5x, 48 €
241BS20571 Jazz Dance für Kinder von 6 bis 8 Jahren NEU!
Fr, 23.02.2024, 15:30–16:30 Uhr, 17x, 165 €

März 2024
241BS10410 Baum- und Strauchknospen –  
wertvolle Wunderwerke Natur-Spaziergang
Sa, 02.03.2024, 14:00–16:30 Uhr, 1x, 11 €
241BS30203 Das Seniorentraining NEU!
Mo, 04.03.2024, 16:00–17:00 Uhr, 5x, 32 €
241BS20200 get shorties -  
Lesebühne literarisch – scharfzüngig – saukomisch NEU!
Fr, 08.03.2024, 20:00–21:30 Uhr, 1x, 10 €
241BS10445 Richtig energetisch sanieren (online) 
Jetzt geht es dem Haus ans Reingemachte! NEU!
Di, 19.03.2024, 18:00–19:30 Uhr, 1x, 0 €, Anmeldeende: 18.03.2024
241BS30505 Zuckerfrei NEU!
Di, 19.03.2024, 19:00–21:00 Uhr, 1x, 11 €
241BS10631 Frauengesundheit:  
Kraft schöpfen statt ausbrennen NEU!
Mi, 20.03.2024, 19:00–21:00 Uhr, 1x, 11 €

241BS21070 Schmuckdesigner*in für einen Tag:  
Ostergeschenke selbst gemacht für Kinder von 7-12 Jahren - 
in den Osterferien NEU!
Sa, 23.03.2024, 10:00–13:00 Uhr, 1x, 23 €
241BS20750 Workshop – Aquarell – Mischtechnik –  
Frühling lässt sein blaues Band ...
Sa, 23.03.2024, 10:00–15:00 Uhr, 1x, 32 €

April 2024
241BS20791 Kunstschule für Kinder ab 7 Jahren -  
in den Osterferien NEU!
Di, 02.04.2024, 10:00–12:00 Uhr, 3x, 31 €
241BS30411 Kleine Auszeit für Mutter und Tochter  
von 8 bis 14 Jahren NEU!
Sa, 06.04.2024, 10:00–14:00 Uhr, 1x, 33 €
241BS30205 Beckenbodengymnastik (online)
Mo, 08.04.2024, 16:30–17:30 Uhr, 4x, 36 €, 
Anmeldeende: 05.04.2024
241BS30165 Indian Balance – indigene Heilgymnastik (online)
Mo, 08.04.2024, 18:00–19:00 Uhr, 4x, 53 €, 
Anmeldeende: 05.04.2024
241BS10854 Bestattungskultur im Wandel:  
Was möchten Sie gerne? NEU!
Mi, 10.04.2024, 19:00–21:00 Uhr, 1x, 4 €
241BS10651 Meine Pause - Jetzt! Frauen-Café
Sa, 13.04.2024, 10:00–11:30 Uhr, 5x, 48 €
241BS30252 Mama fit – Baby mit nach der Rückbildung mit 
oder ohne Baby NEU!
Mi, 17.04.2024, 10:00–11:00 Uhr, 7x, 44 €
241BS11101 Blick hinter die Kulissen des SWR-Studios  
Heilbronn Studiobesuch NEU!
Mo, 22.04.2024, 09:30–11:45 Uhr, 1x, 10 €

Mai 2024
241BS10465 Elektroauto fahren leicht gemacht -  
Grundlagen und Praxis für Elektroauto-Neulinge und alle, 
die es werden wollen NEU!
Di, 07.05.2024, 18:30–20:30 Uhr, 1x, 0 €

Juni 2024
241BS30301 Lebensqualität und chronische Schmerzen NEU!
Do, 06.06.2024, 19:00–21:00 Uhr, 1x, 11 €
241BS21035 Diamond Painting für Schlüsselanhänger und 
Co. für Kinder von 7 bis 12 Jahren NEU!
Fr, 07.06.2024, 15:00–17:30 Uhr, 1x, 20 €
241BS30580 Japanische Kultur: Sushi und Origami für Eltern 
mit ihrem Grundschulkind NEU!
Sa, 15.06.2024, 10:30–13:30 Uhr, 1x, 67 €
241BS10480 Patientenverfügung und Gesundheitsvollmacht 
Selbst bestimmen, was mit mir passiert NEU!
Mi, 19.06.2024, 18:00–19:30 Uhr, 1x, 4 €
241BS20751 Workshop - Aquarell - Mohnblumen
Sa, 22.06.2024, 10:00–15:00 Uhr, 1x, 32 €
241BS20120 Von Zaubertieren, Riesen und Prinzessinnen 
Märchenstunde für Kinder von 6 bis 9 Jahren
Fr, 28.06.2024, 17:00–18:00 Uhr, 1x, 10 €
241BS20790 Handlettering Grußkarten und mehr  
für Erwachsene und Jugendliche ab 12 Jahren NEU!
Sa, 29.06.2024, 10:00–14:00 Uhr, 1x, 34 €

Die ausführlichen Beschreibungen finden Sie im Programmheft 
und unter www.vhs-unterland.de, ebenso die Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen. Die Gebühren gelten für die Mindestteil-
nehmerzahl. 

Beachten Sie bitte, dass Voranmeldung notwendig ist. Ihre Au-
ßenstellenleiterin erreichen Sie telefonisch unter 07062 91 49 508 
oder per E-Mail über beilstein@vhs-unterland.de.
Ihre Sabine Pester
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AMBULANTE DIENSTE

KRANKENPFLEGEFÖRDERVEREIN
OBERSTENFELD E.V.

Diakonie und Bufdi
Ambulante Pflege: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 | 16061-0
Hauswirtschaft: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 | 16061-78
Seniorenmobil – Ambulante Altenhilfe
Sie müssen zum Arzt ...
Sie wollen zum Friseur ...
Sie sollten einkaufen ...
Sie möchten spazieren gehen ...
… und haben niemanden, der Sie fährt oder begleitet?
Gaby Schlesiger steht Ihnen montags, dienstags und donners-
tags zur Verfügung.
Sie erreichen Frau Schlesiger unter Tel. 0157 89 29 72 36.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
OBERSTENFELD

Kontaktdaten
Internet: www.kirche-oberstenfeld.de
Pfarramt: Martin-Luther-Str. 4, Tel. 54 77
Pfarramt I: Pfarrer John Walter Siebert
Pfarramt II: Pfarrerin Martha Siebert
E-Mail: Pfarramt.Oberstenfeld@elkw.de
Jugendreferentin: Paula Füßer
E-Mail: paula.fuesser@@elkw.de
mobil: 0157 52931763
Pfarramtssekretärin: Gaby Knoefel
E-Mail: Gemeindebuero.Oberstenfeld@elkw.de
Bürozeiten: Di 8.30 Uhr–12.00 Uhr und 14.00–17.00 Uhr, Mi und 
Do 8.30 Uhr–12.00 Uhr
Mesnerinnen:
Barbara Hartmann, Tel. 32 86 und
Natascha Kindsvogel, Tel. 90 22 66
Hausmeisterin Gemeindehaus: Sylvia Gleiter
Tel. 67 52 81, mobil 0162 9 40 59 26, montags frei

Wochentermine
Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet,  
so verstockt eure Herzen nicht.  Hebräer 3,15

Freitag, 2. Februar 2024
9.00 – 19.00 Uhr Bethel Kleidersammlung (siehe Hinweise)
18.30 Uhr Abendgebet im Gemeindehaus.
Gebet für die Gemeinde, Kranke und allgemeine Anliegen
18.30 Uhr V.I.P. – Lounge für Mamas (siehe Hinweise)
20.15 Uhr Posaunenchorprobe

Samstag, 3. Februar 2024
9.00 – 19.00 Uhr Bethel Kleidersammlung (siehe Hinweise)

Sonntag, 4. Februar 2024 – Sexagesimae
Schlachtfest des Posaunenchores
10.00 Uhr Familiengottesdienst in der Dorfkirche – Siebert
Es spielt der Posaunenchor

Predigttext: Matthäus 21,28-32 Opfer: Kirchengemeinde 
(Posaunenchorarbeit)
Anschl. Bewirtung im Gemeindehaus (siehe Hinweise)
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus

Montag, 5. Februar 2024
8.00 Uhr Wochenanfangsgebet im Gemeindehaus
19.30 Uhr Body Spirit Soul, im Gemeindehaus

Dienstag, 6. Februar 2024
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus 
(siehe Hinweise)

Mittwoch, 7. Februar 2024
13.00 – 13.30 Uhr Das Tafelmobil kommt! Infos unter Tel. 674096, 
Diakonin M. Herter-Scheck
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
18.30 Uhr Ökumenisches Friedensgebet im Gemeindehaus
19.30 Uhr Gemeinsam.Bibel.Lesen. im Gemeindehaus (s. Hinweise)
20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Freitag, 9. Februar 2024
18.30 Uhr Abendgebet im Gemeindehaus.
Gebet für die Gemeinde, Kranke und allgemeine Anliegen
20.15 Uhr Posaunenchorprobe

Vorschau:

Sonntag, 11. Februar 2024 – Estomihi
10.00 Uhr Gottesdienst in der Dorfkirche.

Mesnerdienst:
02.02. – 16.02.2024: Barbara Hartmann, Tel. 3286

Schlachtfest 2024

 
 Plakat: Evang. Pfarramt


